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ACHTUNG! Lesen Sie sich vor der ersten Inbetriebnahme zur eigenen Sicherheit diese Bedienungsanleitung sorgfältig durch! Alle Personen, die 
mit der Aufstellung, Inbetriebnahme, Bedienung, Wartung und Instandhaltung dieses Gerätes zu tun haben, müssen entsprechend qualifiziert 
sein und diese Betriebsanleitung genau beachten. Dieses Produkt erfüllt die Anforderungen der geltenden europäischen und nationalen Richt-
linien, die Konformität wurde nachgewiesen, die entsprechenden Erklärungen und Unterlagen sind beim Hersteller hinterlegt.

Nehmen Sie den Reloop RP-8000MK2 aus der Verpackung. Bitte überprüfen Sie vor der ersten Inbetriebnahme, ob kein offensichtlicher Trans-
portschaden vorliegt. Sollten Sie Schäden am Stromkabel oder am Gehäuse entdecken, nehmen Sie das Gerät nicht in Betrieb und setzen Sie sich 
bitte mit Ihrem Fachhändler in Verbindung.

SICHERHEITSHINWEISE
ACHTUNG! Seien Sie besonders vorsichtig beim Umgang mit der Netzspannung. Bei dieser Spannung können Sie einen lebensgefährlichen 
elektrischen Schlag erhalten! Bei Schäden, die durch Nichtbeachtung dieser Bedienungsanleitung verursacht werden, erlischt jeder Garantie-
anspruch. Bei Sach- oder Personenschäden, die durch unsachgemäße Handhabung oder Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise verursacht 
werden, übernimmt der Hersteller keine Haftung.

-  Dieses Gerät hat das Werk in einwandfreiem Zustand verlassen. Um diesen Zustand zu erhalten und einen gefahrlosen Betrieb sicherzustellen, 
muss der Anwender unbedingt die Sicherheitshinweise und die Warnvermerke beachten, die in dieser Gebrauchsanleitung enthalten sind.

-  Aus Sicherheits- und Zulassungsgründen (CE) ist das eigenmächtige Umbauen und/oder Verändern des Gerätes nicht gestattet. Beachten Sie 
bitte, dass Schäden, die durch manuelle Veränderungen an diesem Gerät verursacht werden, nicht unter den Garantieanspruch fallen.

-  Im Geräteinneren befinden sich keine zu wartenden Teile, ausgenommen die von außen austauschbaren Verschleißteile. Die Wartung darf nur von 
fachkundigem Personal durchgeführt werden, ansonsten verfällt die Garantie!

-  Stellen Sie sicher, dass die Stromversorgung erst nach dem Aufbau des Gerätes erfolgt. Den Netzstecker immer als letztes einstecken. Vergewis-
sern Sie sich, dass der Netzschalter auf „OFF“ steht, wenn Sie das Gerät ans Netz anschließen.

-  Benutzen Sie nur vorschriftsmäßige Kabel. Achten Sie darauf, dass alle Stecker und Buchsen fest angeschraubt und richtig angeschlossen sind. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihren Händler.

-  Stellen Sie sicher, das beim Aufstellen des Produktes das Netzkabel nicht gequetscht oder durch scharfe Kanten beschädigt wird.
-  Lassen Sie das Netzkabel nicht mit anderen Kabeln in Kontakt kommen! Seien Sie vorsichtig beim Umgang mit Netzkabeln und -anschlüssen. 

Fassen Sie diese Teile nie mit nassen Händen an!
-  Stecken Sie das Stromkabel nur in geeignete Schukosteckdosen ein. Als Spannungsquelle darf dabei nur eine ordnungsgemäße Netzsteckdose 

des öffentlichen Versorgungsnetzes verwendet werden.
-  Trennen Sie das Gerät bei Nichtbenutzung und vor jeder Reinigung vom Netz! Fassen Sie dazu den Netzstecker an der Grifffläche an und ziehen 

Sie niemals an der Netzleitung!
-  Stellen Sie das Gerät auf einer horizontalen und stabilen, schwerentflammbaren Unterlage auf.
-  Vermeiden Sie Erschütterungen und jegliche Gewaltanwendung bei der Installation oder Inbetriebnahme des Gerätes.
-  Achten Sie bei der Wahl des Installationsortes darauf, dass das Gerät nicht zu großer Hitze, Feuchtigkeit und Staub ausgesetzt wird. Vergewissern 

sie sich, dass keine Kabel frei herumliegen. Sie gefährden Ihre und die Sicherheit Dritter!
-  Stellen Sie keine Flüssigkeitsbehälter, die leicht umfallen können, auf dem Gerät oder in dessen Nähe ab. Falls doch einmal Flüssigkeit in das 

Geräteinnere gelangen sollte, sofort den Netzstecker ziehen. Lassen Sie das Gerät von einem qualifizierten Servicetechniker prüfen, bevor es 
erneut genutzt wird. Beschädigungen, die durch Flüssigkeiten im Gerät hervorgerufen wurden, sind von der Garantie ausgeschlossen.

-  Betreiben Sie das Gerät nicht in extrem heißen (über 35° C) oder extrem kalten (unter 5° C) Umgebungen. Halten Sie das Gerät von direktem 
Sonnenlicht und von Wärmequellen wie Heizkörpern, Öfen, usw. (auch beim Transport in geschlossenen Wagen) fern. Sorgen Sie immer für eine 
ausreichende Ventilation.

-  Das Gerät darf nicht in Betrieb genommen werden, wenn es von einem kalten Raum in einen warmen Raum gebracht wurde. Das dabei entstehende 
Kondenswasser kann unter Umständen Ihr Gerät zerstören. Lassen Sie das Gerät solange uneingeschaltet, bis es Zimmertemperatur erreicht hat!

-  Regler und Schalter sollten niemals mit Sprühreinigungsmitteln und Schmiermitteln behandelt werden. Dieses Gerät sollte nur mit einem feuch-
ten Tuch gereinigt werden, verwenden Sie niemals Lösungsmittel oder Waschbenzin zum Reinigen.

-  Bei Umzügen sollte das Gerät im ursprünglichen Versandkarton transportiert werden.
-  Zu Beginn müssen die Überblendregler und Lautstärkeregler Ihres Verstärkers auf Minimum eingestellt und die Lautsprecherschalter in „OFF“-

Position geschaltet sein. Vor dem Lauterstellen 8 bis 10 Sekunden warten, um den durch Einschwingung erzeugten Schroteffekt zu vermeiden, 
welcher zu Lautsprecher- und Frequenzweichenschäden führen könnte.

-  Geräte, die an Netzspannung betrieben werden, gehören nicht in Kinderhände. Lassen Sie deshalb in Anwesenheit von Kindern besondere Vorsicht walten.
-  In gewerblichen Einrichtungen sind die Unfallverhütungsvorschriften des Verbandes der gewerblichen Berufsgenossenschaft zu beachten.
-  In Schulen, Ausbildungseinrichtungen, Hobby- oder Selbsthilfewerkstätten ist das Betreiben des Gerätes durch geschultes Personal verantwort-

lich zu überwachen.
-  Heben Sie diese Bedienungsanleitung für spätere Fragen und Probleme gut auf.

BESTIMMUNGSGEMÄSSE VERWENDUNG
-  Bei diesem Gerät handelt es sich um einen professionellen Plattenspieler, mit dem sich handelsübliche 12“ und 7“ Schallplatten abspielen lassen. 

Das Gerät wird dabei an ein Mischpult angeschlossen.
-  Dieses Produkt ist für den Anschluss an 115 V / 230 V, 50 Hz / 60 Hz Wechselspannung zugelassen und wurde ausschließlich zur Verwendung in 

Innenräumen konzipiert.
-  Wird das Gerät anders verwendet als in dieser Bedienungsanleitung beschrieben, kann dies zu Schäden am Produkt führen und der Garantiean-

spruch erlischt. Außerdem ist jede andere Verwendung mit Gefahren wie z.B. Kurzschluss, Brand, elektrischem Schlag, etc. verbunden.
-  Die vom Hersteller festgelegte Seriennummer darf niemals entfernt werden, da ansonsten der Garantieanspruch erlischt.

WARTUNG
-  Überprüfen Sie regelmäßig die technische Sicherheit des Gerätes auf Beschädigungen des Netzkabels oder des Gehäuses, sowie auf die Abnut-

zung von Verschleißteilen wie Dreh- und Schiebereglern.
-  Wenn anzunehmen ist, dass ein gefahrloser Betrieb nicht mehr möglich ist, so ist das Gerät außer Betrieb zu setzen und gegen unbeabsichtigten 

Betrieb zu sichern. Netzstecker aus der Steckdose ziehen!
-  Es ist anzunehmen, dass ein gefahrloser Betrieb nicht mehr möglich ist, wenn das Gerät sichtbare Beschädigungen aufweist, das Gerät nicht 

mehr funktioniert, nach längerer Lagerung unter ungünstigen Verhältnissen oder nach schweren Transportbeanspruchungen.
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BEZEICHNUNGEN
1. Plattenteller
2.  Nabe
3.  MOTOR EIN/AUS-Schalter auf Plattentellerbeleuchtung
4.  START/STOP-Taster
5.  33/45/78 Umschalter
6.  Nadelbeleuchtung und Buchse für Nadelbeleuchtung
7.  Regler für Stoppgeschwindigkeit
8.  Regler für Startdrehmoment
9.  Rückwärtslauf-Schalter
10.  Pitchbereich-Wahlschalter
11.  Quartz-Lock Schalter
12.  Quartz-Lock LED
13.  Pitchfader
14.  Headshell (Nicht im Lieferumfang enthalten)
15.  Tonarm
16.  Tonarmkranz
17.  Tonarmstütze
18.  Tonarmlift
19.  Anti-Skating Rad
20.  Tonarmkranz-Arretierung
21.  Gegengewichtsskala
22.  Gegengewicht
23.  Pitch-LC-Display
24.  Performance Mode Wahltasten
25.  Trigger Drum Pads-Sektion
26.  Navigation Push Encoder
27.  Audio Ausgang (Cinch) (mit Erdungsschraube)
28.  USB-Port
29.  TT-Link Port (0,2A)
30.  Spannungswahlschalter
31.  Anschlussbuchse für Netzkabel
32.  Plattenspieler-Abdeckungshalterung
33.  EIN/AUS-Schalter
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AUFBAU & ANSCHLÜSSE
1.  Befestigen Sie den Plattenteller -1- auf dem Motor. Legen Sie dazu den Plattenteller über die Nabe -2-.
2.  Legen Sie das mitgelieferte Slipmat über die Nabe -2- auf den Plattenteller.
3.  Stecken Sie das Gegengewicht -22- auf den Tonarm -15-.

HINWEIS! Die Gegengewichtsskala -21- muss dabei auf der dem DJ zugewandten Seite sein.

4. Schrauben Sie das Headshell -14- in den Tonarm -15- ein, nachdem Sie Ihr Tonabnehmersystem am Headshell wie folgt montiert haben:

a)  Verbinden Sie die Anschlussdrähte des Headshells mit den Anschlüssen des Tonabnehmersystems 
und beachten Sie die Übereinstimmung der Drähtebelegung:

b) Befestigen Sie das Tonabnehmersystem mit den ihm beiliegenden Befestigungsschrauben.

HINWEIS! Wenn Sie anstatt eines Headshell-Tonabnehmersystems ein direktmontierbares SME-Tonab-
nehmersystem verwenden, so schrauben Sie dieses direkt in den Tonarm -15- ein; das Headshell findet 
dann keine Verwendung.

5. Stecken Sie die Nadelbeleuchtung in die dafür vorgesehene Buchse -6-.
6.   Verbinden Sie die Audio Ausgangskabel -27- mit den Audio Eingängen Ihres Mischpults. Eine Erdung des Plattenspielers ist optional und nur 

unter  äußerst schwierigen Bedingungen notwendig.
7.  Verbinden Sie das Netzkabel mit der Anschlussbuchse -31- und mit einer Steckdose.

BEDIENUNG
1. Gegengewicht
Stellen Sie den Tonarmlift -18- auf die Position „AB“. Bewegen Sie nun den Tonarm -15- bis kurz vor den Plattenteller -1-. Stellen Sie das Gegen-
gewicht -22- durch Drehen im Uhrzeigersinn so ein, dass der Tonarm weder nach oben noch nach unten kippt, d.h. er sollte parallel zur Platte 
ausbalanciert sein. Führen Sie den Tonarm anschließend wieder zurück in die Tonarmstütze -17-. Stellen Sie die Gegengewichtsskala -21- am Ge-
gengewicht so ein, dass die Position „0“ über der Markierungslinie steht. Drehen Sie das Gegengewicht weiter im Uhrzeigersinn, bis die Skala den 
Wert anzeigt, welcher der empfohlenen Nadelauflagekraft des Tonabnehmersystems entspricht.

2. Anti-Skating-Rad
Stellen Sie das Anti-Skating Rad -19- so ein, dass der Wert dem der Nadelauflagekraft des Tonabnehmersystems entspricht.

3. Tonarmhöhe
Falls es die Höhe des verwendeten Tonabnehmers erfordert, können Sie wie folgt die Tonarmhöhe verändern: Lösen Sie zunächst die Tonarmkranz-
Arretierung -20- aus der Position „LOCK“. Nun können Sie den Tonarm mit dem Tonarmkranz -16- im Bereich der Skala um bis zu 6 Millimeter 
anheben (0 Millimeter = Standardeinstellung). Bewegen Sie die Tonarmkranz-Arretierung wieder in die Position „LOCK“, wenn Sie den Tonarm auf 
den gewünschten Wert eingestellt haben.

ACHTUNG! Der Tonarm darf niemals über den Maximalwert von 6 Millimetern hinaus angehoben werden, da sonst Beschädigungen am Tonarm-
sockel nicht ausgeschlossen werden können; beachten Sie dazu unbedingt die Markierung auf dem Tonarmkranz!

4. Strom einschalten
Nachdem Sie alle Anschlüsse vorgenommen wurden, schalten Sie das Gerät mit dem EIN / AUS Schalter -33- ein. Schalten Sie zusätzlich den 
MOTOR ON/OFF-Schalter ein, um die integrierte Plattentellerbeleuchtung und die Nadelbeleuchtung -6- zu aktivieren.

5. Abspielen
Legen Sie die Schallplatte auf das Slipmat auf dem Plattenteller -1-. Wählen Sie mit den 33/45/78 Umschaltern -5- die passende Geschwindigkeit. 
Die LED des entsprechenden Umschalters leuchtet auf.

HINWEIS! Um die Abspielgeschwindigkeit 78 Umdrehungen pro Minute zu aktivieren, drücken Sie beide 33/45 Umschalter -5- gleichzeitig. 
Beide LEDs leuchten auf.

Drücken Sie den START/STOPP Taster -4-. Entfernen Sie den Nadelschutz vom Tonabnehmersystem. Stellen Sie nun den Tonarmlift -18- in die 
Position „AUF“ und bewegen Sie den Tonarm -15- über die abzuspielen gewünschte Stelle der Schallplatte. Stellen Sie dann den Tonarmlift in die 
Position „AB“, so dass sich der Tonarm auf die Schallplattenrille senkt.

HINWEIS! Sie können den Tonarmlift auch dauerhaft in der Position „AB“ belassen und den Tonarm manuell auf die gewünschte Stelle absen-
ken. Achten Sie dabei darauf, die Nadel des Tonabnehmersystems nicht zu beschädigen.

Durch Drücken des Rückwärtslauf-Schalters -9- dreht sich der Plattenteller gegen den Uhrzeigersinn; die LED leuchtet auf. Es stehen sämtliche 
Funktionen des RP-8000MK2 zur Verfügung. Durch nochmaliges Drücken dreht sich der Plattenteller wieder im Uhrzeigersinn; die LED erlischt.

6. Nadelbeleuchtung
Die Nadelbeleuchtung -6- wird automatisch mit Einschalten des Motors aktiviert. Sie können die Lampe im Radius von 360° frei ausrichten.

HINWEIS! Falls Sie keine Beleuchtung der Nadel wünschen, ziehen Sie die Nadelbeleuchtung einfach aus der Buchse heraus.

7. Geschwindigkeits-Feinregelung
Mit dem Pitchfader -13- können Sie die Geschwindigkeit der Schallplatte stufenlos verändern. Wählen Sie mit den Pitchbereich-Wahlschaltern -10- 
zwischen einem Pitchbereich von +/- 8% und +/- 16%; die jeweilige LED leuchtet auf.

HINWEIS! Um den Pitchbereich von +/- 50% anzuwählen, drücken Sie beide Pitchbereich-Wahlschalter gelichzeitig; beide LEDs leuchten auf.

Wollen Sie die Schallplatte in Originalgeschwindigkeit abspielen, schieben Sie den Pitch Fader in die Position „+/- 0%“. Durch Betätigen des 
Quartz-Lock Schalters -11- können Sie die Geschwindigkeitsfeinregelung deaktivieren; die Schalter-LED leuchtet auf. Durch nochmaliges Betätigen 
aktivieren Sie die Geschwindigkeitsfeinregelung wieder: Der Plattenspieler kehrt zu der mit dem Pitchfader eingestellten Geschwindigkeit zurück 

FARBE KANAL & POLUNG

I. Weiß (L+) Links, Plus-Pol

II. Blau (L-) Links, Minus-Pol

III. Rot (R+) Rechts, Plus-Pol

IV. Grün (L-) Rechts, Minus-Pol
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und die Schalter-LED erlischt. Die Quartz-Lock LED -12- leuchtet bei Originalgeschwindigkeit sowie bei deaktivierter Geschwindigkeitsfeinrege-
lung, bei abweichender Geschwindigkeit erlischt sie.

8. Einstellen der Stoppgeschwindigkeit
Mit dem Regler -7- können Sie die Stoppzeit des Motors stufenlos in einem Bereich von 0,2 (Regler ganz links) bis 6 Sekunden (Regler ganz rechts) 
einstellen.

9. Einstellen des Startdrehmoments
Mit dem Regler -8- können Sie das Startdrehmoment des Motors stufenlos in einem Bereich von 2,8 kg/cm (Regler ganz links) bis 4,5 kg/cm 
(Regler ganz rechts) einstellen.

10. MIDI
Der RP-8000MK2 bietet die Möglichkeit über den integrierten USB-Port -28- MIDI-fähige Software anzusteuern. Dieser Port dient zur MIDI-
Übertragung und zur Kontrolle von Serato DJ Pro und weiterer MIDI-fähiger Software. Im Betriebssystem wird der Player automatisch, ohne einen 
speziellen Treiber, als „RP8000MK2“ per Plug ‚n Play erkannt (kompatibel mit Windows 7/8/10, macOS 10.10 oder höher).

10.1 Performance Mode-Sektion
Mit den Performance Mode-Tasten können Sie verschiedene Modi in Serato DJ Pro steuern, welche in unterschiedlichen Ebenen erreichbar sind. 
Die erste Ebene ist durch einfaches Drücken eines Performance-Mode erreichbar. Erneutes Drücken eines aktiven Performance-Mode führt Sie in 
die zweite Ebene. Durch zusätzliches Halten der Shift-Taste gelangen Sie in die dritte Ebene.

1. EBENE

CUE-Modus:
Es lassen sich über die acht Drum Pads –25- 
bis zu 8 CUE-Punkte abspeichern und abrufen. 
Durch zusätzliches Drücken der Shift-Taste 
wird der jeweilige CUE-Punkt gelöscht. Die 
Farbcodierung entspricht der Cue-Punkt Farbe 
in Serato DJ Pro.

SAMPLER-Modus:
Durch Drücken wird das geladene Sample in 
einem der 8 Serato DJ Pro Sample Slots abge-
spielt. Wird die Shift-Taste zusätzlich gehalten, 
stoppt das aktive Sample.

LOOP-Modus:
Verschiedene Auto-Loop-Längen werden di-
rekt de/-aktiviert durch Drücken der Pads, 
entsprechend dem eingestellten Loop- Län-
gen-Bereich. Durch Drücken der Shift-Taste 
und Pad Nr. 1+2 kann dieser Bereich verscho-
ben werden.

2. EBENE

SAVED LOOP-Modus
Erlaubt es, gespeicherte Loops zu de/-aktivie-
ren oder ein aktiviertes Loop in einem leeren 
Slot zu speichern. Durch zusätzliches Drücken 
der Shift-Taste springt man direkt zum jewei-
ligen Loop, welcher dann ebenfalls aktiviert 
wird.

PITCH PLAY-Modus
Die jeweiligen Cue-Punkte werden in verschie-
denen Tonhöhen wiedergegeben. Durch Halten 
der Shift-Taste kann der Cue-Punkt definiert 
werden. Standardmäßig ist dies der erste Cue-
Punkt. *Es wird das Serato Plug-in „Pitch n 
Time“ benötigt.

ROLL-Modus
Im Loop-Roll Modus wird eine bestimmte 
Loop-Länge solange wiederholt, bis das jewei-
lige Pad losgelassen wird. Jedes Pad beinhal-
tet eine andere Loop-Länge.

3. EBENE

USER-Mode 1&2-Modus
Hier können eigene MIDI-Mappings abge-
legt werden. Durch Öffnen des MIDI-Panels 
in Serato DJ Pro, kann durch Klicken auf ein 
jeweiliges Element in der Software und eines 
nicht belegten Pads eine Funktion gespeichert 
werden.

SLICER-Modus
Ist der Slicer aktiviert, wird ein festgelegter 
Abschnitt in acht gleich große Teile aufgeteilt. 
Diese acht Sektionen werden auf die entspre-
chenden Performance Pads verteilt. Wenn der 
Playhead ans Ende des Abschnittes gelangt, 
bewegt sich dieser über den Abschnitt hinaus 
und bildet einen neuen.

10.2 Navigations-Drehregler
Mit diesem Regler kann in der aktiven Playlist Ihrer DJ-Software gesucht werden. Durch Drücken wird der selektierte Song in das jeweilige Deck 
geladen. Durch zusätzliches Drücken der Shift-Taste, gelangen Sie eine Ebene zurück.

10.3 Deck Auswahl
Sie haben die Möglichkeit den RP-8000MK2 für unterschiedliche Decks in Ihrer DJ-Software zuzuweisen. Um eine Auswahl zu treffen, welches 
Deck gerade gesteuert werden soll, gehen Sie bitte wie folgt vor:

1.  Stellen Sie sicher, dass der RP-8000MK2 eingeschaltet ist (siehe Einstellung EIN/AUS-Schalter -33-).
2.  Halten Sie den Navigations-Drehregler -26- für mehr als 3 Sekunden gedrückt. Im Pitch Display steht nun welcher Channel gerade benutzt wird. 

„CH-1“ entspricht Deck A (oder auch Deck 1 genannt). „CH-2“ entspricht Deck B, „CH-3“ entspricht Deck C und „CH-4“ entspricht Deck D.
3.  Drehen Sie nun am Navigations-Drehregler, um den gewünschten Kanal zu selektieren.
4.  Bestätigen Sie die Änderung, indem Sie auf den Navigations-Drehregler drücken.

Hinweis: Sie können die Einstellung auch während des laufenden Betriebes jederzeit durchführen. 

10.4 Turntable Link
Dieser Plattenspieler bietet die Möglichkeit bis zu vier RP-8000MK2 zu verbinden, so dass Sie nur ein USB-Kabel an Ihren Computer anschließen 
müssen. Verbinden Sie dazu das USB-Kabel vom USB-Port –28- des einen Plattenspielers mit dem USB-TT-Link Port -29- des zu verbindenden 
Turntables. Verbinden Sie anschließend den Plattenspieler mit dem freien USB-Port -28- mit dem Computer. Der mit dem Computer verbundende 
Plattenspieler wird immer Ihr Master Plattenspieler sein und automatisch auf Deck 1 („CH-1“) gestellt. Der zweite wird Deck 2 zugewiesen.

10.5 Platter Play
Platter Play beschreibt eine Funktion, welche es erlaubt, Melodien zu kreieren, indem man die Geschwindigkeit des Plattentellers mittels der Per-
formance Pads manipuliert. Dadurch kann man den Plattenspieler wie ein Instrument verwenden. Somit kann man nicht nur Musik im traditionellen 
Sinn abspielen und mixen, sondern den Plattenspieler benutzen, um Musik zu kreieren, wie mit einem Instrument. Mit Platter Play kann man kom-
plette Melodien spielen und dabei zwischen 22 Skalen und 34 Tonarten wählen. Jeder Sound, der von einem Plattenspieler wiedergegeben werden 
kann, kann nun in einer bisher nicht dagewesenen Art und Weise manipuliert werden.

10.5.1 Platter Play einschalten
Um in den Platter Play Modus zu gelangen, drücken Sie Shift+Reset.

10.5.2 Pad-Sektion
Im regulären Platter Play Modus sind die Pads entweder rot, grün oder gelb beleuchtet, abhängig vom aktuell gewählten Oktavenbereich. Durch 
Drücken eines Pads ändert sich die dedizierte Geschwindigkeit des Plattentellers, was wiederum dazu führt, dass jeglicher vom Plattenspieler 
wiedergegebene Sound in der entsprechenden Tonart abgespielt wird.

10.5.3 Oktavenbereich
Durch Drehen des Encoders können Sie durch die Oktaven der ausgewählten Skala und den entsprechenden Tonarten innerhalb dieser speziellen 
Oktave wählen.

10.5.4 Skalen-Auswahl
Durch Drehen des Encoders können Sie durch die Oktaven der ausgewählten Skala und den entsprechenden Tonarten innerhalb dieser speziellen 
Oktave wählen. Die aktuelle Skala wird im LED Display angezeigt und wird durch Drücken und Halten eines der Pads in die entsprechende Tonhöhe 
gesetzt.
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10.5.5 Ferngesteuerter Platter Play
Der Plattenteller kann ebenfalls durch ein per MIDI angeschlossenes, kompatibles Gerät gesteuert werden (z.B. MIDI-Keyboard).

Weiterführende Dokumentation bezüglich Platter Play-Modus finden Sie auf www.reloop.com

11. Firmware Einstellungen

11.1 LED-Check
Hiermit können Sie testen, ob alle im RP-8000MK2 verbauten LEDs einwandfrei funktionieren.
Für den Funktionstest gehen Sie wie folgt vor:

1.  Stellen Sie sicher, dass der RP-8000MK2 ausgeschaltet ist.
2. Halten Sie die SHIFT-Taste und die CUE-Taste gedrückt und schalten Sie den RP-8000MK2 ein.
3.  Lassen Sie nun beide Tasten los.
4.  Es leuchten nun alle LEDs auf.
5.  Um den Test abzuschließen, schalten Sie das Gerät über den Ein/Aus-Schalter einfach aus.

11.2 Firmware Upgrade
Für den Reloop RP-8000MK2 besteht die Möglichkeit, die Firmware zu aktualisieren. Reloop stellt Ihnen eventuelle Firmware Updates auf www.
reloop.com zur Verfügung. Somit ist sichergestellt, dass Ihr Plattenspieler auch in Zukunft mit den neuen Features oder Verbesserungen aktuali-
siert werden kann.

1.  Stellen Sie sicher, dass der RP-8000MK2 ausgeschaltet ist und dieser per USB an Ihren Computer verbunden ist.
2.  Halten Sie die SHIFT-Taste und SAMPLER-Taste gedrückt und schalten Sie den RP-8000 MK2 ein.
3.  Lassen Sie nun beide Tasten los. Im Pitch LC-Display erscheint „Update“.
4.  Öffnen Sie das Update-Tool, welches Sie auf www.reloop.com finden. 
5.  Wählen Sie die passende Firmware Datei aus und drücken auf „Start“. Das Upgrade wird nun ausgeführt. Nach der erfolgreichen Durchführung 

schalten Sie den RP-8000MK2 aus/ein.

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass Java Runtime Environment auf Ihrem Computer installiert sein muss, um das Update durchzuführen. Weitere 
Informationen finden Sie auf www.java.com

11.3 Erweiterte MIDI-Funktionen
Durch Halten der SHIFT- und LOOP-Tasten 
und durch gleichzeitiges Einschalten des 
Plattenspielers, gelangen Sie in das erwei-
terte Setup-Menu. Jedes Drum Pad bein-
haltet nun eine Funktion, die Sie ein/-aus-
schalten können. Leuchtet das jeweilige 
Pad grün, so ist diese Funktion eingeschal-
tet. Leuchtet sie rot, ist sie deaktiviert.

TECHNISCHE DATEN
Typ: ............................................................................... Manueller Quartz-Direktantriebs-Plattenspieler mit MIDI-Control
Antrieb: ........................................................................ quartzgesteuerter Upper Torque-Direktantrieb
Motor: ........................................................................... Kollektorloser (bürstenloser) Gleichstrommotor
....................................................................................... 3 Geschwindigkeiten, voll manuell
Plattenteller-Drehzahlen: ......................................... 33 1/3, 45 und 78 U/Min.
Plattenteller: ............................................................... Aluminium-Spritzguss
Pitch: ............................................................................ Variabel einstellbar +/- 8 %, +/- 16 %, +/- 50 %
Startdrehmoment: ..................................................... Einstellbar von min. 2800 - 4500 qf-cm
Hochlaufzeit / Tempoänderung (33rpm): .............. Weniger als 0,2 Sek.
Bremssystem: ............................................................. Elektronische Bremse
Gleichlaufschwankungen: ......................................... 0,01 % WRMS*
S/N Ratio: .................................................................... mehr als -55 dB
Zulässiger Tonabnehmer-Gewichtbereich: ........... 3,5 - 8,5 g (einschließlich Headshell 13 - 18 g)
Anti-Skating Bereich: ................................................ 0 - 3 g
Einstellbare Stoppzeiten: ......................................... 0,2 - 6 Sek.
Leistungsaufnahme: .................................................. 17 W
Spannungsversorgung: ............................................. AC 115/230 V, 60/50 Hz (EU/US), AC 100V, 50/60 Hz (JP)
USB LINK Ausgangsleistung: .................................. 0,2 A
Maße: ............................................................................ 458 x 144,6 x 354 mm (B/H/T)
Gewicht: ....................................................................... 11,8 kg
Inkl. USB-Kabel, Slipmat & Tonarmbeleuchtung, jedoch ohne System

*Auswirkungen von Tonabnehmer, Schallplatte und Tonarm bleiben unberücksichtigt.

Hinweis:
Änderungen der technischen Daten jederzeit vorbehalten. 
Die angegebenen Daten sind ungefähre Werte.

DRUM PAD FUNKTION

#1 PLAY-Button, Reverse-Button, 33/45-Button, Quartz Lock-Button, Pitch Fader, 
Torque-Regler, Start/Brake-Regeler, 8/16%-Buttons senden zusätzlich MIDI. Bit-
te beachten Sie, dass die jeweilige analoge Funktion dabei nicht deaktiviert wird. 
(Default On)

#2 Die Start -und Standby-Sequenz kann aus- bzw. eingeschaltet werden

#3 Wenn eingeschaltet, wird die Reverse-Funktion nur so lange ausgeführt, wie die 
Taste gedrückt wird

#4 Im Platter Play-Modus, können die Tasten CUE und LOOP zum Pitch Bending be-
nutzt werden

#5 De-/aktiviert die Abspielgeschwindigkeit 78 rpm
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MONTAJE Y CONEXIONES
1. Fije el plato giradiscos -1- al motor. Para ello, coloque el plato giradiscos sobre el eje -2-.
2. Coloque el slipmat suministrado por el eje -2-, sobre el plato giradiscos.
3. Inserte el contrapeso -22- en el brazo fonocaptor -15-.

¡AVISO! La escala de contrapeso -21- debe estar frente al DJ.

1. Atornille la cápsula -14- en el brazo -15- después de haber instalado el sistema fonocaptor en la cápsula de esta manera:

a)  Conecte los cables de conexión de la cápsula con las conexiones del sistema fonocaptor y preste aten-
ción a la asignación de cables:

b) Fije el sistema fonocaptor con los tornillos de sujeción suministrados.

¡AVISO! Si en lugar de utilizar un sistema fonocaptor con cápsula, utiliza un sistema fonocaptor SME 
de montaje directo, atorníllelo directamente al brazo -15- ya que en este caso la cápsula no tiene 
ningún uso.

5.  Inserte la iluminación de la aguja en la conexión correspondiente -6-.
6.  Conecte el cable de salida de audio -27- con las entradas de audio de la consola de mezclas. La conexión a tierra del pñato es opcional y, por 

lo general, solo es necesaria en circunstancias extremas de mal estado de instación eléctrica o de tierra.
7.  Conecte el cable de red a la clavija de conexión -31- y un enchufe.

MANEJO
1. Contrapeso
Ajuste el elevador del brazo -18- a la posición „DOWN“. Mueva el brazo -15- hasta situarlo justo antes del plato giradiscos -1-. Ajuste el contrapeso 
-22- girándolo en sentido horario de manera que el brazo no suba ni baje; es decir, debe quedar equilibrado y paralelo al plato. Dirija de nuevo 
el brazo a su soporte -17-. Ajuste la escala de contrapeso -21- en el contrapeso, de manera que la posición „0“ quede por encima de la línea de 
marcado. Continúe girando el contrapeso en sentido horario hasta que la escala indique el valor correspondiente a la fuerza recomendada para la 
aguja del sistema fonocaptor.

2. Rueda anti-deslizamiento (anti-skating)
Ajuste la rueda -19- de forma que el valor de la fuerza de la aguja corresponda con la fuerza de la aguja del sistema fonocaptor.

3. Altura del brazo
Si es necesario cambiar la altura del brazo, puede cambiar la altura de la siguiente manera: Primero posicione el bloqueo del aro del brazo -20- en 
la posición „LOCK“. A continuación, eleve el brazo junto con el aro -16- dentro del baremo de la escala hasta un máximo de 6 mm (0 mm = ajuste 
estándar). Coloque el bloqueo del aro del brazo de nuevo en la posición „LOCK“ cuando haya situado el brazo fonocaptor en el valor deseado.

¡ATENCIÓN! No eleve nunca el brazo por encima de la altura máxima de 6 milímetros ya que podría dañarse la base del brazo. ¡Tenga en cuenta 
la marca del aro del brazo!

4. Conectar la corriente
Después de realizar todas las conexiones, encienda el equipo con el interruptor ON/OFF -33-. Adicionalmente, puede activar el interruptor de 
ENCENDIDO / APAGADO para activar el giradiscos y la iluminación de la aguja -6-.

5. Reproducción
Coloque el disco en el slipmat del plato giradiscos -1-. Utilice los selectores 33/45/78 -5- para ajustar la velocidad adecuada. Se ilumina el LED del 
selector correspondiente.

¡AVISO! Para activar la velocidad de reproducción de 78 RPM, pulse ambos selectores 33/45 -5- a la vez. Ambos LED se iluminan.

Presione el botón START / STOP -4-. Retire la protección de la aguja del sistema fonocaptor. A continuación, coloque el elevador del brazo -18- en 
la posición „UP“ y sitúe el brazo fonocaptor -15- en la posición deseada del disco. Coloque el elevador del brazo en la posición „DOWN“ para que el 
brazo fonocaptor baje hacia el surco del vinilo.

¡AVISO! Es posible dejar el elevador del brazo permanentemente en la posición „DOWN“ y bajar el brazo manualmente a la posición deseada. 
Al hacerlo, asegúrese de no dañar la aguja del sistema fonocaptor.

Al pulsar el interruptor de retroceso -9-, el plato giradiscos gira en sentido antihorario y el LED se ilumina. Tiene a su disposición todas las funcio-
nes del RP-8000MK2. Al pulsar de nuevo el interruptor, el plato giradiscos gira en sentido horario y el LED se apaga.

6. Iluminación de la aguja
La iluminación de la aguja -6- se activará automáticamente al encender el motor.. Puede orientar la luz en un radio de 360°.

¡AVISO! Si no desea utilizar la iluminación de la aguja, simplemente retire la luz de la aguja del conector correspondiente.

7. Control fino de la velocidad
Utilice el Pitchfader -13- para ajustar de forma precisa la velocidad del disco. Utilice los selectores del rango de variación pitch -10- para seleccionar 
un rango de entre +/- 8% y +/- 16%. El LED correspondiente se ilumina.

¡AVISO! Para seleccionar un rango de variación pitch de ±50%, pulse ambos selectores del rango de variación pitch a la vez y ambos LED se 
iluminan.

Si desea reproducir el disco a la velocidad original, deslice el Pitch Fader a la posición ±0%. Utilice el interruptor del bloqueo de cuarzo -11- para 
desactivar el control fino de la velocidad. El LED del interruptor se ilumina. Al pulsar de nuevo, se activa el control fino de la velocidad otra vez: El 
tocadiscos regresa a la velocidad ajustada con el Pitch Fader y el LED del interruptor se apaga. El LED del bloqueo de cuarzo -12- se ilumina durante 
la velocidad original y con el control fino de la velocidad desactivado; con una velocidad distinta se apaga.

COLOR : Canal et polarité

I. Blanc (L+) Gauche, pôle positif

II. Bleu (L-) Gauche, pôle négatif

III. Rouge (R+) Droite, pôle positif

IV. Vert (R-) Droite, pôle négatif
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8. Ajustar la velocidad de parada
Utilice el control -7- para ajustar de forma precisa los tiempos de parada del motor en una gama de 0,2 (control al máximo a la izquierda) hasta 
6 segundos (control al máximo a la derecha).

9. Ajustar el par de arranque
Utilice el control -8- para ajustar de forma precisa el par de arranque del motor en una gama de 2,8 kg/cm (control al máximo a la izquierda) hasta 
4,5 kg/cm (control al máximo a la derecha).

10. MIDI
El RP-8000MK2 permite controlar un software MIDI por medio de un puerto USB integrado -28-. Este puerto se utiliza para datos MIDI y para 
controlar Serato DJ Pro u otro software compatible con mensajes MIDI. En el sistema operativo, el reproductor se reconocerá automáticamente 
como „RP-8000MK2“ gracias al Plug ‚n Play, sin necesidad de instalar un controlador especial (compatible con Windows 7/8, Mac OS X).

10.1 Sección Performance Mode
A través de los botones de modo de ejecución, es posible controlar varios modos de trabajo en Serato DJ Pro lo que se puede conseguir gracias 
a diferentes capas de configuración. Se puede llegar a la primera capa presionando uno de los modos de ejecución. Al presionar de nuevo con un 
modo de ejecución activo llegará a la segunda capa. Al presionar adicionalmente el botón Shift, llegará a la tercera capa.

PRIMERA CAPA

Modo CUE:
A través de los 8 Drum Pads -25- es posible alma-
cenar y activar hasta 8 puntos de referencia den-
tro de la canción a los que saltar de modo instan-
táneo. Al presionar adicionalmente el botón Shift, 
se eliminará o borrará el punto de referencia cor-
respondiente previamente almacenado. La codifi-
cación de colores corresponde al color que tenga 
dicho punto de referencia (CUE) en Serato DJ Pro.

Modo SAMPLER:
Al presionar, se reproducirá una muestra carga-
da en una de las 8 celdas o ranuras de muestras 
de Serato DJ Pro. Al presionar adicionalmente el 
botón Shift, la muestra activa detendrá la repro-
ducción.

Modo LOOP:
Se pueden activar o desactivar diferentes longi-
tudes de bucle automático presionando los pads, 
correspondientes al rango de longitud de bucle en 
ese momento activo.

Presionando el botón Shift y el pad 1 + 2 se 
puede mover este rango de bucle.

SEGUNDA CAPA:

Modo guardado de bucles
Permite activar o desactivar bucles guardados 
o almacenar un bucle activo en una memoria 
vacía. Al presionar adicionalmente el botón 
Shift, la reproducción saltará directamente al 
bucle memorizado correspondiente, que a su 
vez también se activará.

Modo PITCH PLAY
Los respectivos puntos de referencia se re-
producen en diferentes tonos de afinación. Al 
mantener presionado el botón Shift, se pue-
de definir el punto de referencia. Por defecto, 
este es el primer punto de referencia.
* Para usar esta función, es necesario el com-
plemento de software „Serato Pitch N Time“ 
de Serato.

Modo ROLL
En el modo Loop Roll se repite una determina-
da longitud de bucle mientras se mantenga 
presionado el pad correspondiente. Cada pad 
está ajustado a una longitud de bucle diferen-
te para poder realizar diferentes efectos rítmi-
cos al pulsar sucesivamante los pads.

TERCERA CAPA:

Modo de usuario 1 y 2
Aquí puede guardar sus propias asignaciones 
MIDI. Al abrir el panel MIDI en Serato DJ Pro, 
es posible almacenar una función en un pad 
libre haciendo clic en el elemento correspon-
diente en el software.

Modo SLICER
Cuando el modo Slicer está activo, una secci-
ón determinada de la canción se divide en 8 
partes iguales. Estas 8 partes quedan reparti-
das y asignadas en las respectivas almohadil-
las de ejecución. Cuando el puntero de canción 
(cabezal lector) llega al final de una sección, 
continúa avanzando hacia adelante de esa 
sección y forma una nueva.

10.2 Control giratorio TRAX
Con este control se puede buscar en la lista de reproducción activa de su software para DJ. Al pulsar la canción seleccionada se carga en el plato 
correspondiente. Al presionar adicionalmente el botón Shift, retrocederá una capa.

10.3 Selección del plato
Tiene la opción de asignar el RP-8000MK2 para diferentes platos en el software para DJ. Para seleccionar el plato que desea controlar, proceda 
de la siguiente manera:

1.  Asegúrese de que el RP-8000MK2 está encendido (véase la configuración del interruptor ON/OFF -33-).
2.  Mantenga pulsado el control giratorio TRAX -26- durante más de 3 segundos. En la pantalla del pitch se muestra qué canal está en uso. „CH-1“ 

corresponde con el Plato A (o también llamado „Plato 1“). „CH-2“ corresponde con el Plato B, „CH3“ con el Plato C y „CH4“ con el Plato D.
3.  Ahora gire el control giratorio TRAX para seleccionar el canal deseado.
4. Confirme el cambio pulsando el control giratorio TRAX.

Nota: Puede realizar la configuración en cualquier momento durante el funcionamiento. 

10.4 Conexión al giradiscos
Este tocadiscos permite conectar hasta cuatro RP-8000MK2 a su ordenador con un solo cable USB. Para ello conecte el cable USB en el puerto 
USB -28- de un tocadiscos con el puerto USB TT -29- del giradiscos que va a conectar. A continuación, conecte el tocadiscos con el puerto USB 
libre -28- del ordenador. El tocadiscos conectado al ordenador será siempre el principal y se ajusta automáticamente al Plato 1 („CH-1“). El segundo 
se asigna automáticamente Plato 2.

10.5 Platter Play
Platter Play es un término que se refiere a la interpretación de pasajes musicales mediante el control de la velocidad del plato giratorio a través de los botones 
de ejecución laterales. Le permite utilizar el tocadiscos como un instrumento en un sentido algo más parecido a lo que sería un teclado en manos de un músico. 
Así que mientras el tocadiscos tradicional, que históricamente se ha usado para poner y mezclar música, ahora se puede usar para crear música como cualquier 
otro instrumento musical. A través de Platter Play, ahora puedes tocar melodías completas con una amplia variedad de 22 escalas y el equivalente a 34 teclas 
de teclado. Cualquiera que sea el sonido que se reproduzca en el plato, ahora se puede manipular en el nivel más alto posible en un plato giratorio.

10.5.1 Platter Play toggle
Para ingresar y salir del modo Platter Play, presione Mayús + Reiniciar.
 
10.5.2 Sección de la pads
En el modo Platter Play normal, los pads se iluminarán en rojo, verde o amarillo, de acuerdo con el rango de octava que se tenga seleccionado. Al 
presionar cualquier tecla se producirá el cambio de velocidad de la fuente, que a su vez, resultará en el cambio de nota o afinación correspondiente 
de cualquier sonido que se reproduzca en el tocadiscos.

10.5.3 Selector de rango de octava
Al girar el encoder, se nos permite recorrer las octavas en la escala elegida y las teclas correspondientes dentro de esa octava en particular.

10.5.4 Selección de escala
Los botones de selección de escala se pueden usar para recorrer y seleccionar cualquiera de las 22 escalas disponibles. La escala seleccionada en 
ese momento se mostrará en la pantalla LED y cambiará en la teclas correspondientes cada vez que se presione y mantenga presionado el botón.

10.5.5 Control de juego de plato externo
El plato giradiscos también puede controlarse conectando un dispositivo MIDI externo compatible, como cualquier teclado MIDI.
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11. Configuración del firmware

11.1 Prueba de funcionalidad del LED
Podrá comprobar si todos los LED instalados en RP-8000MK2 funcionan correctamente.
Para realizar la prueba de funcionalidad, proceda de la siguiente manera:

1. Asegúrese de que RP-8000MK2 está
2. Mantenga pulsada la tecla CUE y el SHIFT- y encienda el RP-8000MK2.
3. Suelte ambas teclas.
4. Ahora todos los LED deberían iluminarse. De lo contrario, repita los pasos 1-3.
5. Para concluir la prueba, desconecte el equipo con el interruptor ON/OFF.

11.2 Actualización del firmware
Es posible actualizar el firmware del RP-8000MK2 de Reloop. Reloop pone a su disposición las posibles actualizaciones de firmware en www.
reloop.com. De esta manera su tocadiscos estará equipado en el futuro con las nuevas características y mejoras.

1. Asegúrese de que el RP-8000MK2 está apagado (véase la configuración del interruptor ON/OFF -T3-) y conéctelo a través de USB a su ordenador.
2. Mantenga presionados los botones SHIFT y SAMPLER y, simultáneamente, encienda el RP-8000 MK2.
3. Suelte ambas teclas. En la pantalla LC del pitch aparece el mensaje „Update“.
4. Abra la herramienta de actualización que se encuentra en www.reloop.com
5.   Seleccione el archivo de firmware adecuado y pulse „Start“. Ahora comienza la actualización. Tras finalizar la actualización de forma correcta, 

apague y encienda el RP-8000MK2

Nota: Java Runtime Environment debe estar instalado en su sistema para realizar la actualización. Para más información, visite www.java.com

11.3 Funciones MIDI avanzadas
Al mantener presionados los botones 
SHIFT y LOOP y simultáneamente encen-
der el plato giratorio, ingresará al menú de 
configuración avanzada tipo secuencia de 
pasos. Ahora, cada pad del conjunto está 
programado con una función que se puede 
activar / desactivar. Cuando se enciende en 
verde, la función se activa, cuando se enci-
ende en rojo, la función se desactiva.

DATOS TÉCNICOS
Tipo: ............................................................................................Tocadiscos de accionamiento directo y controlado por cuarzo
Tipo de accionamiento: ...........................................................directo UPPER TORQUE controlado por cuarzo
Motor: .........................................................................................Motor de corriente continua sin escobillas
 3 velocidades, completamente manual
Velocidades del plato giradiscos: ..........................................33 1/3, 45 y 78 U/min.
Plato giradiscos: .......................................................................De aluminio fundido a presión
Pitch: ..........................................................................................Ajustable +/- 8 %, +/- 16 %, +/- 50 %
Par de arranque: ......................................................................Ajustable de min. 2800 - 4500 qf-cm
Tiempo de aceleración / Cambio de tempo (33rpm): .......Menos de 0,2 seg.
Sistema de frenado: ................................................................Freno electrónico
Lloro y centelleo: .....................................................................0,01 % WRMS*
Rango admisible de peso del sistema fonocaptor: ............3,5 - 8,5 g (incluyendo cápsula fonocaptora 13 - 18 g)
Rango anti-deslizamiento: .....................................................0 - 3 g
Tiempos ajustables de Stop: ..................................................0,2 - 6 seg.
Potencia: ....................................................................................17 W
Alimentación de tensión: ........................................................AC 115/230 V, 60/50 Hz (EU/US), AC 100V, 50/60 Hz (JP)
Dimensiones: ............................................................................458 x 144,6 x 354 mm (Ancho/Alto/Profundidad)
Peso: ...........................................................................................11,8 kg
Incl. cable USB, slipmat, fonocaptora e iluminación del brazo, pero sin sistema

*No se consideran los efectos de pastillas, discos y brazo.

Nota:
Las especificaciones técnicas están sujetas a cambios sin previo aviso. 
Los datos indicados son aproximados.

DRUM PAD FONCTION

#1

Botón PLAY, botón Reverse, botones 33/45, Botón de bloqueo de cuarzo, Pitch 
Fader, control del par, control Start/Stop, botones 8/16% de envío MIDI adicional. 
Tenga en cuenta que la función analógica correspondiente está desactivada. (Por 
defecto On

#2 La secuencia de inicio y de espera se puede activar / desactivar

#3
Cuando está activada, la función de inversa se llevará a cabo mientras se manten-
ga presionado el botón

#4
En el modo Platter Play, los botones CUE y LOOP se pueden usar para cambios 
de tono

#5 Activa o desactiva la velocidad de reproducción 78 rpm
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Reloop Distribution
Global Distribution GmbH & Co. KG
Schuckertstrasse 28
48153 Muenster / Germany
Fax: +49.251.6099368 

Technische Änderungen vorbehalten. 
Alle Abbildungen ähnlich. 
Keine Haftung für Druckfehler.

Subject to alterations. 
Illustrations similar to original product. 
Misprints excepted.

Sous réserve de modifications techniques. 
Toutes les illustrations sont similaires. 
Aucune responsabilité pour les erreurs d‘impression.

Reservado el derecho para realizar modificaciones técnicas. 
Todas las imágenes son similares. 
No se asumirá la responsabilidad por errores de impresión.
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